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Standardanlage Trinkwassererwärmung

- 100%ige Abdeckung des 

Trinkwasser-Wärmebedarfs in den                  

Sommermonaten

- Bivalenter Trinkwasserspeicher

Kombianlage mit

Heizungsunterstützung

- Solare Heizungsunterstützung in der 

Übergangszeit Frühjahr/Herbst

- Kombispeicher

Sonnenhaus

- Sonnenheizung, Biomasse unterstützt

- saisonale Speicherung

- sehr gute Wärmedämmung

- Niedertemperaturheizung 

Thermische Solartechnik: Systeme im Wohnbereich (EFH)

SD

å 10%

SD

å 20%

SD

> 50%
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Trinkwasser-Vorwärmung

- möglichst hohe Abdeckung des 

Trinkwasser-Wärmebedarfs in den                  

Sommermonaten

- Pufferspeicher, WÜG´ s

Kombianlage mit

Heizungsunterstützung

- Solare Heizungsunterstützung in der 

Übergangszeit Frühjahr/Herbst

- Pufferspeicher, WÜG´ s 

Sonnenhaus

- Sonnenheizung, Biomasse unterstützt

- saisonale Speicherung

- sehr gute Wärmedämmung

- Niedertemperaturheizung 

Thermische Solartechnik: Systeme im Wohnbereich (MFH)

SD

å 10%

SD

å 20%

SD

> 50%
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Solarthermische Trinkwassererwärmung

- Ziel: 100 % Warmwasserbereitung von 

Mai bis September

- Nachheizung über Heizkessel

- Temperaturdifferenzregelung

- 1 bis 1,5 m2 Kollektorfläche pro

Person 

- 80 Liter Speichervolumen pro Person

- Warmwasseranschluss für

Waschmaschine und Geschirrspüler

Quelle: DGS

Standardsolaranlage
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Solarthermische Kombianlage

Solarthermische Trinkwassererwärmung

und Heizungsunterstützung

- Ziel: Heizungsunterstützung in der 

Übergangszeit

- 2 bis 3 m2 Kollektorfläche pro

Person 

- 60 Liter Speichervolumen pro m2

- Trinkwassererwärmung im

Durchlaufprinzip oder  

Frischwasserstation

- Warmwasseranschluss für

Waschmaschine und Geschirrspüler
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Solarthermische Trinkwassererwärmung

und Heizungsunterstützung

- Ziel: saisonale Wärmespeicherung 

- Kollektorfläche > 40 m2

- Speichervolumen 5-20 m3

- Trinkwassererwärmung im

Durchlaufprinzip oder  

Frischwasserstation

- Restwärmebedarf über Biomasse-

oder Gasbrennwertkessel

Sonnenhäuser

Quelle: DGS


